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 Verbesserung der Ergebnisdarstellung mit

interaktivem Dashboard

 Chatbot 

Verortung: Verbundprojekt DIPF & DIE: IWWB-PLUS – Ziele 

2

Hallo,
wie kann 
ich Dir 
helfen?

Projektrelevante Fragestellungen

• Welche Rolle spielen Weiterbildungsangebote für diese Tätigkeiten?

• Welche Bedeutung haben formale Abschlüsse, Nachweise & Zertifikate?

• Zählen nur die Kompetenzen, weniger das Zertifikat?

 Fokus auf IT-Weiterbildungen

• in allen Wirtschaftszweigen vertretene Berufsgruppe

• starker Fachkräftemangel & stetiger Weiterbildungsbedarf 

• IT-spezifische Suchwörter häufig & viele Treffer in IWWB
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Steuerungsrelevante Teilbereiche der beruflichen Weiterbildung

Quelle: vereinfachte Darstellung nach Münchhausen et al. 2023, S. 21

Formale Weiterbildung 
(mit Abschluss nach DQR) 

Höherqualifizierende Berufsbildung 

ZIEL: Fortbildungsabschluss (DQR)

Umschulung 

ZIEL: Ausbildungsabschluss

Zweiter Bildungsweg 

ZIEL: Schulabschluss

Nachholen von Abschlüssen in 

einem Ausbildungsberuf (SGB)

ZIEL: Ausbildungsabschluss

Formale hochschulische 

Weiterbildung

ZIEL: Hochschulabschluss

Non-Formale Weiterbildung
(ohne Abschluss nach DQR,

teilw. mit Zertifikat)

SGB-geförderte non-formale 
Weiterbildung 

ZIEL: Kompetenzerwerb, 
Wiedereingliederung in den 

Arbeitsmarkt

Nichtbetriebliche non-formale 
Weiterbildung

ZIEL: Erwerb von Zertifikaten und/oder 
Kompetenzen zur Erweiterung er 
beruflichen Handlungsfähigkeit

Betriebliche non-formale 
Weiterbildung

ZIEL: Erwerb von betriebsspezifischen 
Kompetenzen und/oder Zertifikaten

Informelles Lernen
(i.d.R. keine Zertifizierung, 

nicht-institutionalisiert)

Informelles Lernen im 
Arbeitsumfeld

ZIEL: Erhalt/ Anpassung berufliche 
Handlungsfähigkeit / betrieblicher 

Wettbewerbsfähigkeit

Informelles Lernen im 
privaten Umfeld

ZIEL: Erhalt/ Anpassung beruflicher 
Handlungsfähigkeit

Teilbereiche der Beruflichen Weiterbildung

inner-
betrieblich

außer-
betrieblich
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Zur Minimierung unvollständiger Informationen in Matching-Prozessen auf dem Arbeitsmarkt:

• Arbeitgeber scannen (Stiglitz, 1975; Arrow, 1973) Arbeitssuchende signalisieren (Spence, 1973) 

Arbeitgeber schätzen Produktivität künftiger Arbeitnehmer:innen ein

• unveränderbare Merkmale (z.B. Geschlecht, Herkunft, Alter = Indikatoren) &

• veränderbare Merkmale (z.B. Ausbildung, Weiterqualifikation & Berufserfahrung = Signale)

Abschlüsse und Bildungszertifikate signalisieren Umfang der Investitionen in Human-

kapital  damit Produktivität eines Individuums

Unterschiedlich lange & unterschiedlich standardisierte Bildungswege

(formal vs. non-formal, Abschluss vs. Zertifikat) theoretisch unterschiedlich starke

Signalwirkung

Theoretischer Rahmen: Arbeitsmarkttheorien (Signaltheorie, Spence 1973)

=

WB

Wie verhält sich dies für IT-Tätigkeiten

vor dem Hintergrund des akuten Fachkräftemangels?
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Fachkräftelücke IT in Zahlen /Prozenten

5

Ausgeprägter Fachkräftemangel  wird sich bis zum Jahr 2040 noch intensivieren (u.a. Maier et al. 2022)

Diverse politische Strategien seit 2020 – u.a.
Fachkräftestrategiegesetz, Nationale Weiterbildungsstrategie (NWS), Novellierung IT-WBS 
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Operative Professionals Prüfungsteilnehmer – Studienabschluss Informatik

6

DQR 6    ~ 500-800 Abschlüsse p.J.

(IHK/DIHK Fortbildungsstatistik 2019, BIBB 2021, IT-WBS) (Destatis, 2022)

32.125

19.746

203

11.092

920

Zahlen der Operative Professionals Prüfungsteilnehmer

(IT-WBS)

Studienabschluss Informatik (2021)
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Anteil der Aufstiege und Quereinstiege in Akademikerberufen (KOFA, 2022)

7

Neu abgeschlossene Beschäftigungsverhältnisse in 
den IT-Expertenberufen nach vorherigem Niveau und 

vorheriger Berufsgruppe

Anteil der Aufstiege und Quereinstiege an allen
neu abgeschlossenen Beschäftigungsverhältnissen

in Akademikerberufen

Quelle: KOFA-Berechnungen auf Basis von 
Sonderauswertungen der Bundesagentur für Arbeit (2022)

Quelle: KOFA-Berechnungen auf Basis von 
Sonderauswertungen der Bundesagentur für Arbeit (2022)

15,3%

46,6%
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• Welche Bedeutung haben formale und non-formale 

Qualifikationen für IT-Tätigkeiten?

 Sind sie als Signale nach wie vor bedeutsam?

 Zeigen sich Unterschiede nach Tätigkeiten?

• Für welche Tätigkeiten könnten auch Seiten- und 

Quereinsteiger:innen in Frage kommen, auch solche, die 

über ausschließlich informell erworbene Kompetenzen 

verfügen?

Fragestellung
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• Explorative Interviewstudie mit Expert:innen der IT-Branche (Kuckartz/Rädiker 2022, Flick 2016)

• Fokus: Quer-/Seiteneinsteiger:innen – Definition Agentur für Arbeit

• Rekrutierungsstrategie: Gatekeeper (Branchenverbände, Wissenschaft) + „Kalt-Akquise“

• Interviewzeitraum: Juni 2023 – Februar 2024; ~ 60minütige Interviews, digitale Aufzeichnung, Transkription

Forschungsdesign – Explorative Interviewstudie

IstSollZiel-Auswahl Interviewpartner:innen

22Wissenschaft

12Arbeitsmarktexpert:innen

15
Unternehmensvertreter:innen

KMU 

35
Unternehmensvertreter:innen

Großunternehmen

32Branchenverbände IT

02Arbeitgeber:innenverbände

11Arbeitnehmer:innenverbände/ Gewerkschaften

13WB-Anbieter IT-Themen

1222Summe
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• Inhaltlich strukturierende qualitative Inhaltsanalyse (Kuckartz/Rädiker 2022, S. 104; 129ff.) mit 
MAXQDA24

• Deduktiv-induktive Kategorienbildung thematischer Kategorien (Kuckartz/Rädiker 2022, S. 56, 102)

• 2 Codiererinnen, konsensuelle, diskursive Überprüfung der Intercoder-Übereinstimmung 
(Kuckartz/Rädiker 2022, S. 114, S. 136f.)

• Erstellung thematischer Zusammenfassungen (Rädiker/Kuckartz 2019, S. 143)

Forschungsdesign – Auswertungsstrategie

erste Ergebnisse
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• formale Abschlüsse nach wie vor große Bedeutung

Ergebnisse – Nachweise haben nach wie vor „Signalwirkung“

• fachliche Passung nicht immer bedeutsam: formaler Abschluss als Signal,
etwas erfolgreich abschließen zu können =

• Je fachspezifischer die Aufgaben, desto bedeutsamer formale Nachweise
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• formale Abschlüsse nach wie vor große Bedeutung

 „Also ich finde eigentlich, dass die Erwartungshaltung relativ groß ist, zuerst mal, 
was auf dem Papier steht.“ (ID_012_Gewerk_01, Pos. 28)

 „Also ich behaupte ja persönlich auch immer, Deutschland ist ein Zertifikatsland, 
von von den Unternehmen merkt man das auch oder kriegt man das auch 
immer mit." (ID_030_Brancvb_02, Pos. 30).

 "Ja, ich mein, so ein Zertifikat hilft schon. (…) Ich meine den Abschluss, irgendeine 
Art von Abschluss." (ID_050_Großu_03, Pos. 29-30).

Ergebnisse – Nachweise haben nach wie vor „Signalwirkung“
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Ergebnisse – „Signalwirkung“ auch von Weiterbildungszertifikaten

Weiterbildungszertifikate / -nachweise

• als Ergänzung zu oder Ersatz von formalen Nachweisen  wichtige Signale

• WB-Anbieter passen sich an  Angebote mindestens mit Teilzertifizierungen

• innerbetriebliches Qualifikationsangebot in Großunternehmen  Abschlusszertifizierung zentrale 
Anforderung

• (Hersteller-)Zertifikate wichtig als Kompetenznachweis, auch für bereits Beschäftige & Möglichkeit für 
Quereinsteiger:innen

=
WB



www.die-bonn.dewww.die-bonn.de14

Studienabschluss vs. Andere Abschlüsse
– Abhängig von den Tätigkeitsbereichen

Studium

• IT-Sicherheit / Cyber Security

• Data Scientist 

• Softwareentwicklung

• KI

• Cloud Computing

• Quantencomputing

Weiterbildung von Quereinsteiger:innen

• First-Level-Support 

• IT-Administration

• Data Analyst, Business Analyst

• Performancemarketing, UX/UI-Design

• Tätigkeiten mit Anforderung des Erlernens & 
Verstehens von Programmiersprachen, ggf. 
anwendbar auf KI, z.B. prompt engineering

• Aber auch: Cyber-Security

Ergebnisse – potenzielle Tätigkeitsbereiche für Quereinsteiger:innen

Studium 
WB
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Studienabschluss vs. Andere Abschlüsse
– Abhängig von den Tätigkeitsbereichen

Studium

• IT-Sicherheit / Cyber Security

• Data Scientist 

• Softwareentwicklung

• KI

• Cloud Computing

• Quantencomputing

Weiterbildung von Quereinsteiger:innen

• First-Level-Support 

• IT-Administration

• Data Analyst, Business Analyst

• Performancemarketing, UX/UI-Design

• Tätigkeiten mit Anforderung des Erlernens & 
Verstehens von Programmiersprachen, ggf. 
anwendbar auf KI, z.B. prompt engineering

• Aber auch: Cyber-Security

Ergebnisse – potenzielle Tätigkeitsbereiche für Quereinsteiger:innen

Widersprüchliche Aussagen

• wenn intrinsische Motivation und (erste) Erfahrungen 

(z.B. Programmierung) vorhanden wären, wäre 

Quereinstieg auch in diese Tätigkeitsbereiche möglich

(Branchvb_03). 

• Ein Großunternehmen argumentiert ebenfalls, dass die 

Fähigkeiten / Kompetenzen ausschlaggebend seien; 

grundsätzlich gäbe es daher keine Unterschiede in den 

potentiellen Tätigkeitsbereichen für 

Quereinsteiger:innen oder bereits Vorqualifizierte, auch 

wenn es vermutlich für Vorqualifizierte einfacher sei 

(Großu_02)

Widersprüchliche Aussagen

• Einfache Tätigkeiten vs. verantwortungsvolle

Aufgaben

• Einfache Tätigkeiten mit 

Weiterentwicklungsmöglichkeiten und 

Verantwortungsbereichen verknüpfen

Studium 
WB
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Ergebnisse – Bedeutung Studium, beruflicher / betrieblicher Aus- und 
Weiterbildung 

Aus- & Weiterbildung bedeutsame Instrumente,
aber Studium nach wie vor zentral

WBAusbildung

Studium

• Praxisnähe
• zeitintensive 

Zyklen

Ausbildung
• zeitintensive 

Zyklen

WB
 Notwendigkeit für innerbetriebliche Weiterbildungsangebote

• gleichzeitig noch zu wenige Unternehmen aktiv in Aus- & Weiterbildung

• Firmen seien mit dem Aufbau von WB-Strukturen im IT-Bereich überfordert

• staatliche Förderprogramme grundsätzlich geeignet, aber nicht sehr bekannt

Studium 
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• Offenheit ggü. ausschließlich informell erworbenen Kompetenzen erkennbar

Ergebnisse – Bedeutung (informell) erworbener Kompetenzen

+

WB

WB

/ 

• Kompetenzen eher als Ergänzung zu den Nachweisen

• nicht von Zertifikaten "blenden" lassen
ABER Zertifikate und Nachweise "sicherere Eintrittskarte"

Fokus auf Nachweise ändere sich aufgrund des ausgeprägten Fachkräftemangels 
langsam – gleichwohl sind sie immer noch bedeutsam
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• nicht von Zertifikaten "blenden" lassen
ABER Zertifikate und Nachweise "sicherere Eintrittskarte"

Ergebnisse – Bedeutung informell erworbener Kompetenzen

WB

/ 

 "Ja, Zertifikate sind sicherlich richtig und wichtig. Wir brauchen sie, wir müssen ja auch in irgendeiner Weise 

uns orientieren können im Hinblick auf das, was ein Mensch an Kompetenz mitbringt. Wir dürfen aber meiner Überzeugung 

nach nicht nur auf eine Schein- Zertifikat-Welt schauen, sondern immer auch den Blick auf die 

dahinterliegenden Kompetenzen haben, und manchmal haben Menschen, verfügen über ein 

Kompetenzset, dass sie noch nicht haben zertifizieren lassen, das aber unfassbar wertvoll ist und die 

dürfen wir nicht ausgrenzen, nur weil das Zertifikat dahinter nicht hinter liegt. Also wir dürfen andersrum formuliert, uns

nicht blenden lassen auf der einen Seite durch eine Vielzahl an Zertifikaten, die dann vorgelegt wird und nachgewiesen 

wird und auf der anderen Seite übersehen, dass wir Menschen haben, die wertvolle Kompetenzen 

haben, wertvolle Skills haben, die sie in die Umsetzung bringen, aber vielleicht das ein oder andere 

Zertifikate nicht haben.“ (ID_007_Großu_01, Pos. 43)



www.die-bonn.dewww.die-bonn.de19

• Fortsetzung Auswertung & Verknüpfung IWWB

 Strategien zur Linderung des Fachkräftebedarfs 

Weitere Schritte 

Welche der formalen/non-formalen 
Weiterbildungsangebote sind in IWWB 
enthalten?

Welche Rolle spielt IWWB insofern für den 
IT-Fachkräftemangel?
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Sample

• wenige Fälle bei sämtlichen Funktionsträgern

• bis auf AG-Verbände mind. 1 Expert:in pro 
Bereich befragt

 Reichweite Ergebnisse eingeschränkt

• bisherige Ergebnisse bestätigend

 Fachkräftebedarfe auf allen Ebenen

 Bedeutung Herstellerzertifikate

 Hürden für betriebliche WB

• ergänzend zu bisherigen Ergebnissen

 Offenheit ggü. informell erworbenen 
Kompetenzen vs. Betonung der Relevanz von 
Zertifikaten

 Quereinstieg für alle Tätigkeiten denkbar vs. 
Einschränkungen

Limitationen

IstSollZiel-Auswahl Interviewpartner:innen

22Wissenschaft

12Arbeitsmarktexpert:innen

15
Unternehmensvertreter:innen

KMU 

35
Unternehmensvertreter:innen

Großunternehmen

32Branchenverbände IT

02Arbeitgeber:innenverbände

11
Arbeitnehmer:innenverbände/ 

Gewerkschaften

13WB-Anbieter IKT-Themen

1222Summe
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Weitere Schritte

• Quantitative Befragung wünschenswert: Vertiefung und 
Erweiterung

 Bedeutung formaler, non-formaler Qualifikationsnachweise, informell 

erworbener Kompetenzen vs. Berufserfahrungen

 aktuelle Praxis nach Tätigkeitsbereichen, Perspektiven

 Offenheit ggü. informell erworbenen Kompetenzen & 

Quereinsteiger:innen ohne Vorqualifikation

 Bedeutung von Kooperationen zwischen WB-Anbietern-Unternehmen 

– Hochschulen

 Wissen um & Nutzung von staatlichen WB-Förderinstrumenten

 Strategien zur Linderung des Fachkräftemangels 

Ausblick 

Ziel-Sample 

Wissenschaft

Arbeitsmarktexpert:innen

Unternehmensvertreter:innen

KMU 

Unternehmensvertreter:innen

Großunternehmen

Branchenverbände IT

Arbeitgeber:innenverbände

Arbeitnehmer:innenverbände/ 
Gewerkschaften

WB-Anbieter IKT-Themen
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Das Projekt IWWB-PLUS (IWWB Personalisierter Lernumgebungs -

Suchraum wird als Kooperationsprojekt zwischen DIPF und DIE   

finanziert vom BMBF im Rahmen des Innovationswettbewerbs 

INVITE - Digitale Plattform berufliche Weiterbildung (01.09.2021 –

31.08.2024). 

Projektkontext und Finanzierung
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Zeit für Ihre Fragen…
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